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Lesen Sie das Handbuch vor der Benutzung sorgfältig durch
und bewahren Sie es zum späteren Nachschlagen auf  



Vielen Dank, dass Sie sich für den Polar 350 von OMTech als Ihren neuen Lasergravierer entschieden 
haben!

Diese CO₂-Lasergraviermaschine ist für persönliche oder gewerbliche Zwecke bestimmt. Bei 
Verwendung in Übereinstimmung mit den vorliegenden Anweisungen entspricht der Polar 350 einem 
Lasersystem der Klasse 2, aber einige Komponenten bleiben EXTREM gefährlich. Setzen Sie niemals die 
vorinstallierten Sicherheitsvorrichtungen außer Kraft und verwenden Sie Ihren Laser immer sicher und 
verantwortungsbewusst.

Lesen Sie das Handbuch vor dem Betrieb sorgfältig durch. Es handelt sich um die Details zur korrekten 
Installation, Einstellung, Wartung und vor allem zum sicheren Betrieb des Lasers. Es sollte im 
Zusammenhang mit der Gebrauchsanleitung für die Gravursoftware verwendet werden, angesichts 
dessen, dass die Software nicht nur für die Bildgestaltung und -konvertierung zuständig ist, sondern auch 
als Hauptschnittstelle zu den Lasereinstellungen und Maschinensteuerungen dient. Sie und alle anderen 
Benutzer dieses Gerätes sollten BEIDE Handbücher gründlich verstehen, bevor Sie das Gerät in Betrieb 
nehmen.

Bewahren Sie die beiden Handbücher zum späteren Nachschlagen auf und leiten Sie es an ALLE Personen 
weiter, die das Gerät installieren, bedienen, warten oder reparieren werden. Beide Handbücher müssen 
zusammen mit dem Gerät geliefert werden, wenn das Gerät an Dritte weitergegeben oder verkauft wird.

Sollten Sie nach dem Durchlesen der vorliegenden Handbücher Fragen haben, wenden Sie sich an uns 
und unsere Kundenabteilung wird sich baldmöglichst um Ihr Anliegen kümmern.

VORWORT
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1.1 Allgemeine Information
Dieses Handbuch ist das vorgesehene Benutzerhandbuch für Installation, Einrichtung, sicheren Betrieb 
und Wartung von Ihrer Desktop-Lasergraviermaschine. Es ist in sechs Kapitel unterteilt, die allgemeine 
Information, Sicherheitshinweise, Montageschritte, Betriebsanweisungen, Wartungsmaßnahmen und 
Kontaktdaten abdecken.

Das GESAMTE an der Montage, Einrichtung, Inbetriebnahme, Wartung und Reparatur der Maschine 
beteiligte Personal muss das Handbuch, insbesondere die Sicherheitshinweise durchlesen und verstehen. 
Einige Komponenten haben extrem hohe Spannung und/oder erzeugen intensive Laserstrahlung. Eine 
unzureichende Leistung und Nutzungsdauer, Sach- und Personenschäden können auf Nichtkenntnis bzw. 
Nichtbeachtung dieser Anweisungen zurückzuführen sein.

Der Polar 350 funktioniert, indem er einen Hochleistungslaserstrahl von einer mit Kohlendioxid (CO₂), 
Stickstoff und isolierenden Gasen gefüllten Glasröhre aussendet, den Strahl über drei Spiegel und durch eine 
Linse weiterleitet und das fokussierte Licht zum Ätzen von Mustern in bestimmte Substrate einsetzt. Der 
aktive Laser ist für das menschliche Auge unsichtbar. Dieses Gerät sollte niemals bei geöffneter Abdeckung 
oder Zugangsklappe bedient werden, um potenzielle dauerhafte Verletzungen zu vermeiden. Wenn die 
Durchreiche verwendet wird, ist darauf zu achten, mögliche reflektierende Strahlen zu vermeiden.

Die Laserröhre bewegt sich während des Gravierens typischerweise entlang der Y-Achse. Der erste Spiegel 
ist in der Nähe des linken Endes der Laserröhre befestigt, der zweite befindet sich in der Nähe und der 
dritte ist am Laserkopf angebracht, der sich entlang der X-Achse bewegt. Der erste und der zweite Spiegel 
befinden sich in einem Schutzgehäuse. Aber da sich beim Gravieren Staub ansammelt, müssen das Fenster 
des zweiten Spiegels, der dritte Spiegel und die Fokuslinse häufig gereinigt werden.

Bei begrenzter Nutzungsintensität weist die mitgelieferte Laserröhre eine Durchschnittslebensdauer von 
ca. 10.000 Stunden auf, bevor sie ausgewechselt werden muss. Beim kontinuierlichen Betrieb mit über 
70 % seiner maximalen Nennleistung wird jedoch die Lebensdauer erheblich verkürzt. Um eine optimale 
Leistung und Nutzungsdauer zu erhalten, wird empfohlen, die Leistung auf 10–70 % der maximalen 
Nennleistung einzustellen.

Das Sichtfenster der Abdeckung absorbiert natürlich die meisten reflektierten Strahlen des Hoch-Infrarot-
Lasers, ist aber NICHT anderweitig dagegen geschützt. Wenn der Laser aktiv ist, sollten ALLE Anwesenden 
IMMER eine Schutzbrille tragen. Solche Brillen sollten bei der Hauptwellenlänge des Lasers von 10,6 
Mikrometern eine optische Dichte (O. D.) von mindestens 6 aufweisen.

Das integrierte Wasserkühlsystem muss in Verbindung mit diesem Gravierer verwendet werden, um die von 
der Laserröhre erzeugte Wärme abzuführen. Ebenso muss das mitgelieferte Abluftsystem in Verbindung mit 
einer externen Entlüftung oder einem speziellen Luftreiniger verwendet werden, um den beim Gravieren 
entstehenden Staub und die Gase zu entfernen und die Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften für die 
Luftqualität am Arbeitsplatz sowie in der Umwelt sicherzustellen. Betreiben Sie den Gravierer niemals, 
wenn diese beiden Systeme nicht ordnungsgemäß funktionieren.

Beachten Sie, dass dieses Gerät im Rahmen seiner drahtlosen Konnektivität Signale im Funkspektrum 
ausstrahlt. Eine spezielle Abschirmung oder Ausrüstung kann erforderlich sein, um Interferenzen mit 
Notruf- und lizenzierten Rundfunksendungen zu minimieren, insbesondere in Wohngebieten.

EINLEITUNG
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Diese Gegenstände stellen eine Gefahr von schweren Personen- oder Sachschäden dar.

Diese Gegenstände entsprechen ähnlich schwerwiegenden Anforderungen hinsichtlich des 
Laserstrahls. 

Diese Gegenstände entsprechen ähnlich schwerwiegenden Anforderungen hinsichtlich der 
Elektrizität.

Diese Gegenstände entsprechen ähnlich schwerwiegenden Anforderungen hinsichtlich der 
Brandgefahr.

Schutzbrillen müssen von jedem getragen werden, der sich während des Betriebs um das 
Gerät befindet.

In der Nähe befindliche Objekte bergen die Gefahr von Klemm- oder Quetschverletzungen.

Dieses Produkt wird in Übereinstimmung mit den geltenden EU-Richtlinien verkauft. 

Sichere und legale Entsorgung dieses Produkts erfordert besondere Sorgfalt.

Die folgenden Symbole werden auf den Produktetiketten des Gerätes und in diesem Handbuch verwendet:

Der Polar 350 ist für das Gravieren von Schildern und anderen Verbrauchsgütern auf geeigneten Substraten 
vorgesehen. Eine Vielzahl von Materialien einschließlich Holz bzw. Kork, Papier und Pappe, die meisten Kunststoffe, 
Glas, Stoff, Leder sowie Stein lässt sich mit diesem Produkt bearbeiten. Ebenso kann es bei einigen speziell 
beschichteten Metallen verwendet werden. Eine Zweckentfremdung des Gerätes oder der Einsatz von nicht 
ausgewiesenen Materialien ist nicht zulässig.

Die Anlage muss von Personen bedient, gewartet und repariert werden, die mit dem Einsatzbereich sowie den 
damit verbundenen Gefahren des Gerätes und dem zu gravierenden Material bezüglich u. a. seiner Reflektivität, 
Leitfähigkeit und Potenziale zur gesundheitsschädlichen oder explosionsfähigen Rauchentwicklung vertraut sind.

Laserstrahlen sind gefährlich. Der Hersteller übernimmt weder Verantwortung noch Haftung für unsachgemäße 
Verwendung und jegliche dadurch entstandenen Schäden oder Personenverletzungen. Der Bediener ist verpflichtet, 
diesen Desktop-Lasergravierer nur für den zugelassenen Einsatzzweck gemäß den restlichen Anweisungen in den 
Handbüchern sowie allen geltenden lokalen und nationalen Gesetzen und Vorschriften zu verwenden.

1.2 Zeichenerklärung

1.3 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
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1.4 Technische Daten

Modell Polar 350
Eingangsspannung 230 V / 50 Hz
Leistungsaufnahme 600 W
Nennleistung 50 W
Voraussichtliche Nutzungsdauer
bei einer Leistung von <40 % / 40–70 % / >70 % 11.000 / 10.000 / 8.000 Std.

Laserwellenlänge 10,6 μm (10.600 nm)

Laserröhre
Durchmesser 5,5 cm
Länge 90 cm

Spiegel
Durchmesser 20,5 mm
Stärke 3 mm

Fokuslinse
Durchmesser 15,5 mm
Stärke 2 mm
Brennweite 50,8 mm

Abmessungen des Wabenbetts 57,1 × 33,6 × 2,2 cm

Bearbeitungsbereich

Standardmäßig (L × B) 510 × 300 mm
Ohne Schublade (L × B) 350 × 210 mm
Drehachse 1 (L × D) 0–240 × 60–75 mm
Drehachse 2 (L × D) 0–240 × 30–60 mm

Max. Bearbeitungsgeschwindigkeit 500 mm/s
Empfohlene
Bearbeitungsbeschleunigung

X-Achse 5000 mm/s²
Y-Achse 3000 mm/s²

Max. Materialstärke
Standardmäßig 1,7 cm
Ohne Arbeitsbett 5,1 cm

Max. Auflösung 1000 dpi
Min. Schriftgröße 1 × 1 mm
Hauptplatine Ruida 6442S (RDC6442S-B)

Integrierte Wasserpumpe
Kapazität 1,5 L
Durchflussmenge 540 L/Std.

Integrierte Luftsteuerung
Anschlussdurchmesser 10 mm
Luftdurchsatz 533 L/min

Integrierte Digitalkamera
Max. Auflösung 5 MP
Sichtfeld 51 × 30 cm
Genauigkeit ± 1 mm

Externer Abluftventilator
Nennleistung 60 W
Anschlussdurchmesser 150 mm
Luftdurchsatz 480 / 600 m³/Std.

Erforderliche
Betriebsumgebung

Luftfeuchtigkeitsbereich 20–85 %
Temperaturbereich 5–40 °C

Kompatible Betriebssoftware CADLaser, CorelLaser, LightBurn, RDWorks
Abmessungen 97 × 56,5 × 23,4 cm
Nettogewicht 47 kg
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1.5 Bestandteile

Oberansicht
A. Abluftventilator—Dieser Ventilator saugt Gase und Luftverschmutzungen vom Arbeitstisch ab. Um die 

Geräuschentwicklung zu minimieren, wird er nur während des Laserbetriebs aktiviert.
B. Abdeckungsverriegelungen—Diese Schalter unterbrechen automatisch den Betrieb, wenn die 

Abdeckung geöffnet wird.
C. Drehstecker—Dieser kleine Luftfahrtstecker dient zum Anschluss an die mitgelieferten Drehachsen, um 

diese mit Strom und Steuersignalen zu versorgen.
D. WLAN-Karte—Das kabellose Endgerät (2,4 GHz), das sich hinter dem mittleren Teil der Rückwand 

befindet, bietet WLAN-Konnektivität für Ihr Graviergerät.
E. Laserstromversorgung—Dieses Gerät wandelt herkömmliche Elektrizität in die für die Laserröhre 

erforderliche Hochspannungsladung um.
F. Y-Achsenschiene—Die Y-Achsenschiene unterstützt die Bewegung der Laserröhre und X-Achsenschiene 

auf und ab des Arbeitsbetts.
G. Drehschalter—Dieser Schalter weist die Hauptplatine und die Stromversorgung an, die Y-Achsenschiene 

(Standardmäßig) oder eine an den hinteren Luftfahrtstecker angeschlossene Drehachse (Rotierend) mit 
Strom und Befehlen zu versorgen.

H. Laserröhre—Diese CO₂-gefüllte Glasröhre ist neben der X-Achsenschiene in einem Schutzgehäuse 
montiert. Normalerweise bewegen sie sich gemeinsam entlang der Y-Achsenschiene. Die Stromverbindung 
des Lasers steht unter extrem hoher Spannung und ist äußerst gefährlich.

I. Strommessgerät—Diese Digitalanzeige zeigt die Stromstärke des Lasers in Milliampere (mA) an.
J. Luftsteuerung—Dieser kleine Luftkompressor leitet die Druckluft durch einen schmalen Schlauch bis zum 

Laserkopf. Um die Geräuschentwicklung zu minimieren, wird er nur während des Laserbetriebs aktiviert.
K. 1. und 2. Spiegel—Das Schutzgehäuse für diese feststehenden Spiegel bewegt sich mit der Laserröhre 

und der X-Achsenschiene, damit sich der Laserstrahl entlang der Y-Achse bewegen kann.
L. Laserkopf—Der Laserkopf enthält den 3. Spiegel, die Fokuslinse und den Luftauslass und lenkt die 

Laserstrahlung abwärts auf das Material. Seine Komponenten sind normalerweise durch eine rechteckige 
Schale geschützt, die magnetisch arretiert.

Hauptbestandteile



5

M. X-Achsenschiene—Die X-Achsenschiene unterstützt die Bewegung des Laserkopfes nach links und rechts 
über das Arbeitsbett. Bei Verwendung einer der beiden Drehachsen sollte diese Schiene so positioniert 
werden, dass die entsprechenden Pfeile verbunden sind.

N. Schubladenverriegelungen—Diese Schalter schalten den Laser ab, wenn die Schmutzschublade entfernt 
wird.

O. Wasserpumpe—Diese Pumpe lässt das Wasser oder das lasersichere Kühlmittel durch die Laserröhre 
zirkulieren, damit es kühl und stabil bleiben kann.

P. LED-Lichtbänder—Diese integrierten Lichter sorgen dafür, dass Ihre Arbeitsfläche gut zu sehen ist.
Q. Kamera—Mit dieser Fischaugenkamera lassen sich Ihre Entwürfe präzise positionieren.
R. Wassertank—Dieser Tank sorgt dafür, dass Ihre Laserröhre kühl und stabil bleibt. Er wird mit OMTech-

Frostschutzmittel gefüllt geliefert, dies kann aber auch durch destilliertes Wasser ersetzt werden.
S. Hauptplatine—Diese Platine, die sich unter der linken Platte befindet, steuert den Graviervorgang und 

reagiert auf die Befehle der Graviersoftware Ihres Computers. Sie verfügt über einen Gesamtspeicher 
von 128 MB, wovon etwa 95 MB zum Speichern des Designs zur Verfügung stehen.

T. Wabenbett—Das Arbeitsbett stützt Ihr Material mit einer Stärke von bis zu 15 mm und ermöglicht 
gleichzeitig einen effektiven Luftstrom. Es kann auch entfernt werden, um dickere Materialien zu 
bearbeiten oder um die Drehachsen zu verwenden. An den gegenüberliegenden Seiten des Betts stehen 
vertikale und horizontale Zoll- und Zentimeter-Lineale für Sie zur Verfügung.

U. Start-Taste und Laserstatus—Mit dieser Taste können Sie den Graviervorgang unterbrechen und neu 
starten oder das zuvor geladene Design mit den vorherigen Einstellungen wiederholen. Um ein neues 
Design zu starten oder mit angepassten Einstellungen zu gravieren, verwenden Sie die Befehle Ihrer 
Software. Der Ring um die Taste herum ändert seine Farbe, um den aktuellen Status Ihres Gravierers 
anzuzeigen:

Statusfarbe Erläuterung
Blau Aktiver Laser
Grün Einsatzbereit
Rot Fehler oder Fehlfunktion

Vorderansicht
A. Abdeckung—Dieses Acrylfenster ermöglicht die Überwachung des Graviervorgangs und absorbiert 

die meisten reflektierten Laserstrahlen. Verwenden Sie jedoch immer eine Schutzbrille, wenn Sie den 
aktiven Laser beobachten, und starren Sie nie über einen längeren Zeitraum hinein.

B. Schmutzschublade—Diese Schublade ist leicht abnehmbar, um Verunreinigungen nach dem Gebrauch 
zu beseitigen und um das Wabenbett einzubauen oder zu entfernen. Der Laser wird automatisch 
unterbrochen, wenn sie während des Betriebs geöffnet wird.

C. Not-Aus-Taster—Der Taster schaltet im Notfall sofort die jegliche Stromzufuhr zur Laserröhre ab.
D. Rückstelltaste—Betätigen Sie diese Taste, wenn der Notfall vorbei ist, um die Stromversorgung Ihres 

Geräts wiederherzustellen. Sie müssen diese Taste auch mal drücken, wenn der Laser durch die 
Verriegelungen ausgeschaltet wird, die sich durch das Öffnen der Abdeckung während des Gravierens 
aktivieren lassen.

E. Beine—Diese gepolsterten Beine tragen dazu bei, dass Ihr Tisch oder Ihre Theke nicht beschädigt wird.

AAAA

CCCC
BBBB

DDDD
EEEE
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Rückansicht
A. Strahlabschwächer—Mit diesem Regler können Sie die Gesamtleistung Ihres Gravierers steuern. Er 

sollte vollständig im Uhrzeigersinn gedreht werden, damit Ihre Software den vollen Leistungsbereich des 
Gravierers nutzen kann.

B. Fernverriegelungsanschluss—Dieser Anschluss fungiert als zweiter Schlüssel, der zum Aktivieren der 
Laserröhre erforderlich ist. Stecken Sie den mitgelieferten Schalter ein, um den Laser zu aktivieren, oder 
entfernen Sie ihn, um den Laser vollständig zu deaktivieren.

C. Netzschalter—Mit diesem Schalter werden die Hauptplatine, das Kühlsystem, die LED-Beleuchtung und 
die Wireless-Karte des Graviergeräts eingeschaltet und den Abluftventilator sowie die Luftsteuerung in 
den Standby-Modus versetzt, damit sie mit dem Laser aktiviert werden können. Er sollte zwischen den 
Abläufen stets ausgeschaltet werden.

D. Steckdose—Diese Buchse dient zum Anschließen an die Hauptstromversorgung und Erden der 
elektronischen Komponenten des Geräts.

E. Abluftventilator—Dieser Ventilator saugt Gase und Verunreinigungen aus dem Arbeitsbereich ab und 
leitet sie durch die Lüftungsöffnung zu einem Fenster oder einem Luftreiniger.

F. Kameraanschluss—Über diesen USB-Anschluss wird die Kamera des Gravierers mit dem Steuerrechner 
und der Graviersoftware verbunden.

G. Computeranschluss—Über diesen USB-Anschluss wird die Hauptplatine des Gravierers mit dem 
Steuerrechner und der Graviersoftware verbunden.

H. Ethernet-Anschluss—Dieser Anschluss ermöglicht eine schnelle Verbindung zwischen der Hauptplatine 
des Gravierers und Ihrem Steuerrechner, entweder direkt oder über das Internet.

Laserkopf
A. 3. Spiegel—Dieser feste Spiegel überträgt den Laser 

vom 2. Spiegel am Ende der X-Achsenschiene nach 
unten auf die Fokuslinse.

B. Fokuslinse—Diese 15,5 mm große Linse lenkt und 
fokussiert den Laserstrahl auf den Kontaktpunkt mit 
Ihrem Material.

C. Luftsteuerung—Dieser Schlauch liefert die Druckluft 
aus dem Kompressor, um Funken zu vernichten und 
Staub und Gase zu minimieren.

D. Laserstrahlung—Der Gravurlaser selbst ist unsichtbar, 
aber hochgefährlich. Vermeiden Sie den direkten 
Kontakt mit Ihrer Haut oder Ihren Augen.

GGGGDDDD
FFFF
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Drehachsen
A. Schubladenverriegelungen—Diese Schalter 

müssen von der Schmutzschublade geschlossen 
gehalten werden, damit der Laser aktiviert 
werden kann.

B. Abdeckung für offene Kammer—Diese 
Abdeckung muss abgenommen werden, um die 
offene Kammer zur Verwendung der Drehachsen 
freizulegen. Entfernen Sie die dazugehörigen 
Bolzen mit einem M3-Inbusschlüssel. Bringen 
Sie die Abdeckung sowie ihre Bolzen erneut an, 
bevor Sie das Gerät wieder normal verwenden.

C. Drehbarer Luftfahrtstecker—Dieser Stecker 
sollte während des gewöhnlichen Gravierens 
abgedeckt sein. Beim Betrieb mit den 
Drehachsen wird der 4-polige Anschluss 
zur Stromversorgung und Steuerung des 
Drehmotors dienen.

D. Ausrichtungspfeile—Diese Pfeile zeigen 
die korrekte Position des Lasers und der 
X-Achsenschiene für die Verwendung mit der 
Drehachse 1 (rechts) oder der Drehachse 2 
(links) an.

E. Drehschalter (abgedeckt)—Diese Schalter 
leiten Strom und Steuerung von den Motoren 
der Y-Achse zum Anschluss der Drehachse um 
und wieder zurück.

F. Drehachse 1—Diese vierrädrige Drehachse 
wird wie abgebildet in die linke untere Ecke der 
offenen Kammer installiert. Der Pfeil am Ende 
des Laserröhrengehäuses sollte mit dem Pfeil 
mit der Bezeichnung 1 auf der rechten Seite 
ausgerichtet werden.

G. Drehachse 2—Diese vierrädrige Drehachse 
wird ebenfalls in die linke untere Ecke der 
offenen Kammer eingebaut, wobei der Pfeil am 
Ende des Laserröhrengehäuses auf den Pfeil 
mit der Kennzeichnung 2 auf der linken Seite 
ausgerichtet werden muss.

H. Höheneinstellknopf—Drehen Sie diesen Knopf, 
um die Höhe der rechten Räder einzustellen, 
wenn es notwendig ist, eine ebene Oberfläche 
beim Gravieren konischer Objekte zu schaffen.
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2.1 Erklärung zum Haftungsausschluss
Aufgrund von Optionen, Produktverbesserungen usw. können die Produktdetails von Ihrem Polar etwas 
von den in diesem Handbuch gezeigten abweichen. Kontaktieren Sie uns, wenn Ihre Graviermaschine mit 
einem veralteten Handbuch ausgeliefert wurde oder wenn Sie weitere Fragen haben.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
• Ihr Polar 350 sollte mit Warnschildern an folgenden Stellen geliefert werden:

Bei fehlenden, unleserlichen oder beschädigten Schildern muss es unverzüglich ersetzt werden.

• Alle geltenden lokalen und nationalen Gesetze und Vorschriften müssen bei der Verwendung der 
Lasergravieranlage eingehalten werden.

• Verwenden Sie das Gerät nur in der in diesem Benutzerhandbuch und dem mitgelieferten 
Softwarehandbuch vorgesehenen Weise. Lassen Sie das Gerät nur von Personen installieren, bedienen, 
warten und reparieren, die beide Handbücher durchlesen und verstanden haben. Gewährleisten 
Sie, falls das Gerät an Dritte weitergegeben oder verkauft wird, dass dieses Handbuch und das 
Softwarehandbuch bei diesem Gerät mitgeliefert werden.

• Lassen Sie das Gerät im laufenden Betrieb NICHT unbeaufsichtigt. Beobachten Sie das 
Gerät während des Betriebs und bei irgendeiner seltsamen Wirkung unterbrechen Sie 
sofort ALLE Stromzufuhr zur Maschine und wenden Sie sich an den Kundendienst oder 
einen fachmännischen Reparaturdienst. Nach jeder Benutzung ist darauf zu achten, 
dass das Gerät KOMPLETT ausgeschaltet ist.

• Kinder, ungeschulte Personen oder Personen mit körperlicher oder geistiger Beeinträchtigung 
hinsichtlich des Folgens von Anweisungen in diesem Handbuch und dem Softwarehandbuch dürfen 
dieses Gerät NICHT installieren, bedienen, warten oder reparieren.

SICHERHEITSHINWEISE



9

• Ungeschulte Personen, die sich während des Betriebs möglicherweise in der Nähe des Geräts befinden 
können, MUSS über die Gefahr informiert und in Vermeidung von Verletzungen umfassend eingewiesen 
werden.

• Halten Sie immer einen Feuerlöscher, einen Wasserschlauch oder sonstiges 
Flammschutzsystem in erreichbarer Nähe für unvorhergesehene Notfälle bereit. 
Stellen Sie sicher, dass die Rufnummer der örtlichen Feuerwehr in der Nähe deutlich 
sichtbar ist. Unterbrechen Sie im Brandfall die Stromversorgung, bevor Sie die 
Flamme löschen. Machen Sie sich vor dem Gebrauch mit dem richtigen Abstand Ihres 
Feuerlöschers vertraut. Achten Sie darauf, dass Sie den Feuerlöscher nicht zu nahe an 
der Flamme halten, da ein Rückstoß durch Überdruck zu erwarten ist.

2.3 Lasersicherheitshinweise
Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch stellt der Polar 350 ein Lasersystem der Klasse 2 dar, das für Benutzer 
und Unbeteiligte sicher ist. Der unsichtbare Gravurlaser, die Laserröhre und ihre elektrischen Anschlüsse sind 
jedoch weiterhin EXTREM gefährlich. Wenn sie unvorsichtig verwendet oder verändert werden, können sie 
schwere Sach- und Personenschäden verursachen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf die folgenden 
Punkte:

Von daher,

• Ändern oder deaktivieren Sie KEINE vorhandenen Sicherheitsfunktionen am Gerät. Verändern oder 
demontieren Sie das Gerät nicht und verwenden Sie es in einem solchen Fall erst, wenn die Arbeiten 
zur Veränderung oder Demontage durch ausgebildete Fachkräfte ausgeführt wurden. Aktivieren Sie 
den Laser nicht ohne seine Fokuslinse. Anpassung, Umbau oder andere abweichende Verwendung des 
Gerätes können eine gefährliche Strahlungsexposition und Verletzung zur Folge haben.

• Lassen Sie während des Betriebs KEINEN Teil von Ihrem Polar offen, mit Ausnahme (falls erforderlich) 
der Durchreichetüren. Behindern Sie niemals den Laserstrahl, halten Sie während des Betriebs keine 
Körperteile in den Strahlengang und versuchen Sie nicht, direkt in den Laser zu blicken.  Wenn Sie die 
Durchreichetüren verwenden oder sich anderweitig dem Laserstrahl aussetzen, ergreifen Sie Maßnahmen, 
um sich vor potenziell reflektierten Laserstrahlen zu schützen, einschließlich der Verwendung von 
persönlicher Schutzausrüstung.

• Blicken Sie NICHT direkt in den aktiven Laser und lassen Sie andere nicht direkt in ihn blicken, auch wenn 
die Abdeckung geschlossen ist. Das Sichtfenster absorbiert natürlich die meisten reflektierten Strahlen 
des Hoch-Infrarot-Lasers, ist aber NICHT anderweitig dagegen geschützt. JEDER, der sich während der 
Benutzung des Geräts in der Nähe aufhält, sollte einen Augenschutz tragen, der speziell dafür ausgelegt 
ist, die spezifische Wellenlänge des Lasers Ihres Graviergeräts mit einer optischen Dichte (O. D.) von 6 
oder 6+ zu filtern. Blicken Sie nicht ununterbrochen in den aktiven Laser und lassen Sie andere nicht in 
ihn blicken, auch wenn eine Schutzbrille genutzt wird.

• Der Laser kann in der Nähe befindliche brennbare Materialien einfach entzünden.
• Bestimmte Werkstoffe können während der Bearbeitung Strahlung oder 

gesundheitsgefährdende Gase abgeben.
• Direkte Lasereinstrahlung wird eine Körperverletzung einschließlich ernsthafter 

Verbrennungen und irreparabler Augenschäden nach sich ziehen.
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• Verwenden Sie das Gerät NUR, wenn seine automatische Abschaltung ordnungsgemäß funktioniert. 
Deaktivieren Sie keine dieser Abschaltungen, es sei denn, Sie werden an anderer Stelle in diesem 
Handbuch ausdrücklich darauf hingewiesen. Wenn Sie das Gerät erhalten und anschließend Probleme 
bemerken, testen Sie das Problem (siehe unten), bevor Sie sonstige Arbeiten durchführen. Nutzen Sie 
das Gerät nicht weiter, wenn keine Abschaltung erfolgt. Schalten Sie das Gerät aus und wenden Sie sich 
an die technische Unterstützung oder Ihren Reparaturdienst.

• Verwenden Sie dieses Graviergerät NUR an einem ebenen und stabilen Ort. Die Verwendung auf einer 
instabilen Oberfläche oder in einer geneigten Position kann dazu führen, dass der Laser von seiner 
vorgesehenen Bahn abweicht oder die internen Bauteile des Geräts dauerhaft beschädigt werden.

• Verwenden Sie diesen Lasergravierer unter KEINEN Umständen, wenn das Wasserkühlsystem nicht 
ordnungsgemäß funktioniert. Vergewissern Sie sich immer visuell, dass Wasser durch das gesamte 
System fließt, bevor Sie die Laserröhre einschalten. Stellen Sie den Betrieb sofort ein, wenn das 
Wasserkühlsystem eine Störung aufweist. Wenn das System den Betrieb unterbricht, weil das Kühlmittel 
seine Höchsttemperatur von 50 °C erreicht hat, lassen Sie das System mindestens dreißig Minuten 
abkühlen, bevor Sie den Betrieb wieder aufnehmen.

• Verwenden Sie KEINE generischen Kühl- oder Frostschutzmittel im Kühlwasser, da diese korrosive 
Rückstände hinterlassen und sich in den Schläuchen und Rohrleitungen verfestigen können, was zu 
Fehlfunktionen und gar Explosionen führen kann. Verwenden Sie maßgeschneiderte lasersichere 
Rezepturen oder verwenden und lagern Sie Ihren Gravierer an einem klimatisierten Ort.

• Lassen Sie KEINE potenziell brennbaren, entzündlichen, explosiven oder ätzenden Materialien unter 
oder in der Nähe des Lasers liegen, wo sie dem direkten oder reflektierten Laserstrahl ausgesetzt sein 
könnten.

• Verwenden oder lassen Sie KEINE elektromagnetisch (EMI) empfindliche Einrichtung in der Nähe des 
Gerätes. Stellen Sie sicher, dass Ihr Arbeitsplatz frei von starken elektromagnetischen Störungen ist.

• Setzen die Maschine NUR zum Umgang mit den im Abschnitt Materialsicherheit beschriebenen 
Materialien ein. Die Lasereinstellungen und das Gravierverfahren müssen für bestimmte Materialien 
richtig angepasst werden.

• Stellen Sie sicher, dass der Bereich von Luftschadstoffen freigehalten ist, bei denen u. a. eine ähnliche 
Reflexund Entzündungsgefahr ausmachen kann.

2.4 Elektrische Sicherheitshinweise
• Schließen Sie das Gerät NUR an eine kompatible, stabile sowie geerdete Stromversorgung 

mit einer Netzspannungsschwankung von weniger als 5 % an. Verwenden Sie das Gerät 
nicht mit einem ungeerdeten 3- auf 2-poligen Adapter. Die Erdung des Geräts sollte 
regelmäßig auf Beschädigungen an der Leitung oder lose Verbindungen überprüft 
werden.

• Schließen Sie KEINE anderen Geräte an denselben Stromkreis an, weil dort ein Vollstrom erforderlich 
sein könnte. Verwenden Sie keine Verlängerungskabel oder Steckdosenleisten. Verwenden Sie nur 
Überspannungsschutz mit einer Nennleistung von über 2000 J.

• Die Arbeitsumgebung des Gerätes muss trocken gehalten und unter kontrollierten Temperaturbedingungen 
zwischen 5 und 40 °C gut belüftet werden. Zu optimalen Ergebnissen halten Sie die Umgebungstemperatur 
bei 25 °C oder niedriger. Die Luftfeuchtigkeit sollte zwischen 20 und 85 % liegen.
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• Jegliche Einstellung, Wartung und Reparatur aller elektrischen Komponenten des Gerätes darf NUR 
von ausgebildeten Fachkräften durchgeführt werden, um Brände oder eine andere Verursachung der 
Fehlfunktionen zu vermeiden, einschließlich einer möglichen Strahlenexposition durch die Schäden an den 
Laserkomponenten. Da zur Prüfung der elektrischen Komponenten spezielle Verfahren erforderlich sind, 
wird empfohlen, dass solche Prüfung nur durch den Hersteller, Verkäufer oder Reparaturdienst erfolgen.

• Sofern nicht anders angegeben, führen Sie Einstellungen, Wartungs- und Reparaturarbeiten NUR DANN 
durch, wenn dieses Gerät ausgeschaltet, von der Stromversorgung getrennt und vollständig abgekühlt ist.

2.5 Materialsicherheitshinweise
• Benutzer dieser Lasergraviermaschine sind für die Bestätigung zuständig, dass zu bearbeitende 

Materialien der Hitze des Lasers standhalten und keine Emissionen oder Nebenprodukte erzeugen, die 
für Personen in der Nähe schädlich sind oder gegen lokale oder nationale Gesetze oder Vorschriften 
verstoßen. Insbesondere dürfen keinesfalls Polyvinylchlorid (PVC), Teflon oder andere halogenhaltige 
Stoffe durch das Gerät bearbeitet werden.

• Benutzer dieses Lasergravierers sind dafür verantwortlich sicherzustellen, dass die während des Betriebs 
anwesende Person über ausreichende persönliche Schutzausrüstung verfügt, um Verletzungsgefahr 
durch Emissionen oder Nebenprodukte bei der Materialbearbeitung zu vermeiden. Zusätzlich zu der 
oben genannten Laserschutzbrille können auch Schutzbrille, Atemschutzmasken bzw. Atemschutzgeräte, 
Handschuhe und andere Schutzkleidung erforderlich sein.

• Betreiben Sie den Laser NICHT ohne seine Luftsteuerung.

• Die Benutzer dieses Lasergravierers sind dafür verantwortlich, dass ansonsten unbedenklicher Staub 
und Rückstände, die während der Verwendung entstehen, anschließend vollständig gereinigt werden. 
Staub, der sich auf den Oberflächen des Hauptgehäuses und der Ablage darunter ablagert, stellt eine 
Brandgefahr dar und lässt sich durch die Hitze des Lasers leicht entzünden.

• Verwenden Sie diesen Lasergravierer unter KEINEN Umständen, wenn das Abgassystem nicht 
ordnungsgemäß funktioniert. Es muss immer sichergestellt werden, dass der Abgasventilator den Staub 
und die Gase, die beim Gravieren entstehen, gemäß allen geltenden lokalen und nationalen Gesetzen und 
Vorschriften entfernen kann. Ist das Funktionieren des Abgasventilators oder des Entlüftungsstutzens 
gestört, beenden Sie den Betrieb sofort.

• Benutzer müssen leitfähigen Stoffen sehr vorsichtig behandeln, weil die Ablagerung von Staub- und 
Außenluftpartikeln elektrischen Bestandteile beschädigen, Kurzschlüsse verursachen oder andere 
Auswirkungen einschließlich der reflektierten Laserstrahlung hervorrufen kann.
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Das Gerät kann auf den folgenden Materialien sicher verwendet werden:

• Karton
• Keramiken, einschließlich Geschirr, Fliese usw.
• Glas
• Leder
• Papier und Pappe
• Einige Kunststoffe
 • Nylon (Polyamid, PA usw.)
 • Polyethylen (PE) und Polyethylen hoher Dichte (HDPE, PEHD usw.)
 • Biaxial orientiertes Polyethylenterephthalat (Mylar, Polyester usw.)
 • Polyethylenterephthalatglykol (PETG, PET-G usw.)
 • Polyimid (PI, Kapton usw.)
 • Polymethylmethacrylat (PMMA, Acryl, Plexiglas, Lucite usw.)
 • Polyoxymethylen (POM, Acetal, Delrin usw.)
 • Polypropylen (PP usw.)
 • Styrol und Acrylnitrilbutadienstyrol (ABS)
• Gummi
• Stein, einschließlich Marmor, Granit usw.
• Textilien, einschließlich Baumwolle, Veloursleder, Filz, Hanf usw.
• Holz, einschließlich Kork, MDF, Sperrholz, Balsa, Birke, Kirsche, Eiche, Pappel usw.

Siehe § 4.4 für die empfohlenen Parameter zu den häufigsten gravierten Materialien.

Das Gerät kann NICHT auf den folgenden Materialien oder den diese enthaltenden Materialien verwendet 
werden:

• Sechswertiges Chrom (CrVI) enthaltendes Kunstleder, aufgrund seiner giftigen Dämpfe
• Astat, aufgrund seiner giftigen Dämpfe
• Berylliumoxid, aufgrund seiner giftigen Dämpfe
• Brom, aufgrund seiner giftigen Dämpfe
• Chlor, einschließlich Polyvinylbutyral (PVB) und Polyvinylchlorid (PVC, Vinyl, Cintra usw.), aufgrund seiner 

giftigen Dämpfe
• Fluor, einschließlich Polytetraflourethylen (Teflon, PTFE usw.), aufgrund seiner giftigen Dämpfe
• Jod, aufgrund seiner giftigen Dämpfe
• Metalle, aufgrund ihrer Leitfähigkeit und Reflektivität
• Phenolharzen, einschließlich verschiedener Formen von Epoxid, aufgrund ihrer giftigen Dämpfe
• Polycarbonat (PC, Lexan usw.), aufgrund seiner giftigen Dämpfe

Wenn Sie bei allen weiteren Materialien über seine Sicherheit und Laserfähigkeit unsicher sind, beziehen Sie 
sich auf das entsprechende Materialsicherheitsdatenblatt (MSDS). Beachten Sie besonders die Informationen 
zu Sicherheit, Toxizität, Korrosivität, Reflektivität und Reaktion(en) auf hohe Hitze. Alternativ wenden Sie 
sich an unsere Kundenabteilung für weitere Beratung.
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3.1 Installationsübersicht
Ein komplettes Arbeitssystem besteht aus der Lasergraviermaschine, der integrierten Luftsteuerung und 
Wasserpumpe, der Lüftungsöffnung und dem Abgasventilator, dem Steuercomputer, allen erforderlichen 
Verbindungskabeln, dem Verriegelungsanschluss und dem Laserschlüssel. Das Gehäuse kann Entwürfe und 
Befehle vom Steuercomputer direkt über das USB-Kabel oder aus der Ferne über das drahtlose Netzwerk 
oder das Ethernet-Kabel empfangen. Es ist auch in der Lage, einige Designdateien auf seiner eigenen 
Platine zu speichern. Die Motive können auf flache Oberflächen, die auf dem Wabentisch liegen, oder auf 
runde Oberflächen, die auf einer der mitgelieferten Drehvorrichtungen aufliegen, aufgebracht werden. Die 
Benutzer können weiteres Zubehör (z. B. eine Rauchabsaugung) nach ihren Bedürfnissen konfigurieren.

Verwenden Sie nur Hardware, Verkabelung und Stromquellen, die mit dem Gerät geliefert 
wurden oder kompatibel sind. Einbau von Geräten, für deren Anschluss das Gerät nicht 
geeignet ist, kann zu einer beeinträchtigten Leistung, verkürzten Nutzungsdauer sowie 
erhöhten Wartungskosten, Sach- und Personenschäden führen.

Bitte beachten Sie die spezifischen Anforderungen an die Installation Ihrer Anlage. Vor der Installation muss 
jeder Kunde diese Hinweise verstehen, um eine ordnungsgemäße Inbetriebnahme und eine zuverlässige 
Laserleistung zu gewährleisten. Bei Installationsfragen oder -problemen wenden Sie sich an unsere 
Techniker und unseren Kundendienst.

Alle Zusatzeinrichtungen müssen an die Basismaschine angepasst werden. Die Anfragen können an den 
Händler oder Hersteller solcher Einrichtungen gerichtet sein.

3.2 Standort
Wählen Sie vor dem Montagebeginn einen geeigneten Einsatzstandort des Gerätes.

Stellen Sie sicher, dass er alle in den obigen Sicherheitshinweisen beschriebenen Anforderungen erfüllt. Der 
Standort muss tragfähig, eben, trocken sein und unter kontrollierten Temperaturbedingungen zwischen 5 
und 40 °C sowie bei einer kontrollierten Luftfeuchtigkeit von zwischen 20 und 85 % gehalten werden. 
Insbesondere dürfen die Temperatur und Luftfeuchtigkeit nicht nahe am Taupunkt liegen. Benutzen Sie 
auch einen fensterlosen Raum oder Jalousien und/oder Vorhänge, um zusätzliche Erwärmung des Gerätes 
durch Sonneneinstrahlung zu vermeiden. Der Standort sollte von Staub und anderen Luftschadstoffen 
freigehalten und so gut belüftet werden, um alle durch das Gravieren entstandenen Dämpfe gemäß allen 
geltenden Gesetzen und Vorschriften zu behandeln. Je nach den zu bearbeitenden Materialien kann es 
erforderlich sein, eine maschinenspezifische Lüftungsanlage aufzubauen. Es ist zu beachten, dass das Gerät 
vor dem Zugriff von Kindern geschützt sein muss; dass sich keine brennbaren, entzündlichen, explosiven 
oder ätzenden Materialien in der Nähe befinden; und dass elektromagnetisch (EMI) empfindliche 
Einrichtungen davon ferngehalten werden müssen. Das Netzkabel sollte über eine geerdete 3-polige 
Steckdose an eine kompatible und stabile Stromquelle angeschlossen werden. Keine weitere Anlage darf 
Strom von demselben Stromkreis beziehen. Es sollten sich Brandbekämpfungseinrichtungen in der Nähe 
befinden und sollte die Rufnummer der örtlichen Feuerwehr deutlich sichtbar sein.

Es wird dringend empfohlen, in der Nähe zusätzlichen Platz zu schaffen, um das Platzieren von Objekten auf 
oder unmittelbar neben dem Gerät zu vermeiden, wobei eine Brand- oder Lasergefahr entstehen könnte.

INSTALLATION
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3.3 Auspacken
Ihr neuer Polar 350 wird in einer Holzkiste mit dem Zubehör (einschließlich dieses Benutzerhandbuchs) im 
Hauptgehäuse verpackt geliefert. Sie sollten die Kiste zum Auspacken an einem geräumigen, ebenen Ort 
platzieren, idealerweise in der Nähe des Ortes, an dem Sie das Gerät dauerhaft betreiben möchten. Das 
Bewegen und Einstellen des Graviergeräts müssen von mindestens zwei Personen durchgeführt werden, 
damit es waagerecht gehalten werden kann und scharfe oder plötzliche Bewegungen vermieden werden 
können.

Schritt 1 Öffnen Sie das Oberteil der Kiste. Entfernen Sie das Wabenbett und die umgebende 
Schaumstoffisolierung.

Schritt 2 Entfernen Sie behutsam die restliche Verpackung und die Schaumstoffisolierung an den Seiten 
und legen Sie sie beiseite. Heben Sie das Graviergerät mit mindestens einer weiteren Person 
an den beiden Riemen aus der Kiste und platzieren Sie es auf einen stabilen Tisch oder eine 
Arbeitsfläche.

Schritt 3 Entfernen Sie vorsichtig die Riemen und die Kunststoffverpackung um das Graviergerät herum.

Schritt 4 Öffnen Sie die Abdeckung und vergewissern Sie sich, dass Sie das gesamte folgende Zubehör 
erhalten haben: Zwei 4-Rad-Drehachsen mit den dazugehörigen Verbindungskabeln; ein 
Kanalventilator, seine kabelgebundenen und Fernbedienungen, ein Adapterring, zwei Abluftrohre 
und drei Schlauchklemmen; fünf Rohlinge (3 mm) aus Lindenholz, Pappe und Acryl; ein 
Hauptnetzkabel; ein Ethernet-Kabel; zwei USB-Kabel; ein USB-Flash-Laufwerk mit Gravursoftware; 
eine Aufbewahrungsbox mit Wattestäbchen, Klebeband, zwei Linealen, zwei Laserschlüsseln, 
dem Verriegelungsanschluss und Sätzen von Sechskantschlüsseln, Zielscheiben und O-Ringen; 
und dieses Handbuch.

Schritt 5  Entfernen Sie vorsichtig die verbleibende Innenverpackung und die Streben (einschließlich des 
Riemens um den Laserkopf) und legen Sie sie beiseite. Die Laserröhre ist ein sehr zerbrechliches 
Objekt und sollte deshalb vorsichtig und so wenig wie möglich angefasst werden.

Schritt 6 Ziehen Sie die Schmutzschublade heraus. Das Wabenbett hat auf den gegenüberliegenden Seiten 
ein Zoll- und ein metrisches Lineal. Legen Sie das Lineal, das Sie verwenden möchten, nach oben 
und schieben Sie es an die richtige Stelle. Schieben Sie die Schublade wieder darunter ein.

Versuchen Sie niemals, das Wabenbett durch die Hauptabdeckung hindurch einzusetzen 
oder zu entfernen. Entfernen Sie es stattdessen immer zusammen mit der Schmutzschublade.

Schritt 7 Sie können die Verpackung für eine eventuelle Rücksendung aufbewahren. Wenn Sie die 
Verpackung oder das Zubehör später entsorgen, müssen Sie die geltenden Abfallvorschriften 
beachten.

3.4 Installation der Abluftanlage
Die mitgelieferten Rohre haben eine Gesamtlänge von 5 m. Planen Sie den Weg, den sie vom Ventilator 
des Graviergeräts zu einem speziellen Luftreiniger oder—wenn die Gravierdämpfe und -rückstände nicht 
gefährlich sind und den örtlichen und nationalen Luftsicherheitsnormen entsprechen—zu einem Fenster 
oder einer Außenentlüftung nehmen werden. Generell gilt: Je gerader die Rohre zwischen dem Graviergerät 
und dem Auslass sind, desto besser ist die Belüftung des Systems und desto weniger Staub und Ablagerungen 
sammeln sich mit der Zeit in den Rohren an.

Schieben Sie die beiden kleinen Schlauchschellen auf das kleinere Abgasrohr. Befestigen Sie ein Ende direkt 
am Rand, der den Abluftventilator hinter dem Laser umgibt. Verwenden Sie einen Schraubendreher, um 
eine der Schellen um diese Verbindung herum festzuziehen. Befestigen Sie das andere Ende des Rohrs mit 
dem mitgelieferten Adapterring an der Einlassseite des 60 W Kanalventilators. Ziehen Sie die zweite Schelle 
um diese Verbindung fest.
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Schieben Sie die große Schlauchschelle auf das größere Abgasrohr. Befestigen Sie ein Ende des Rohrs 
an der Auslassseite des Kanalventilators und ziehen Sie die Schelle um diese Verbindung fest. Schließen 
Sie das andere Ende des Rohrs an einen Rauchabzug an oder entlüften Sie es ins Freie außerhalb Ihres 
Arbeitsbereichs.

Schließen Sie den Kanalventilator an die Stromversorgung an, idealerweise an einen anderen Stromkreis 
als denjenigen, der den Laser mit Strom versorgt. Schalten Sie ihn ein und prüfen Sie, ob er mit beiden 
Geschwindigkeiten arbeitet.

Betreiben Sie den Laser NIEMALS, wenn die Abluftanlage die von den Materialien erzeugten 
Dämpfe und Stäube nicht aus dem Arbeitsbereich entfernt. Informieren Sie sich vor der 
Verwendung immer über die Materialien und verwenden Sie den Laser niemals für Materialien, 
die korrosive, gefährliche oder gar tödliche Dämpfe erzeugen können.

3.5 Hauptstromverbindung
Vergewissern Sie sich, dass die auf dem Etikett über der Steckdose des 
Lasers angegebene Spannung mit Ihrer örtlichen Stromversorgung 
übereinstimmt. Stecken Sie den Verriegelungsstecker und das Netzkabel 
in die entsprechenden Buchsen auf der Rückseite des Geräts. (Sollte der 
Verriegelungsstecker nicht passen, ziehen Sie sein äußeres Gehäuse zurück, 
richten Sie seine Löcher mit den Pins aus und versuchen Sie es erneut.) 
Schließen Sie das andere Ende des Netzkabels direkt an eine geerdete 
Steckdose oder an einen Überspannungsschutz mit einer Leistung von über 
2000 J an, der seinerseits bereits an eine geerdete Steckdose angeschlossen 
ist. Schließen Sie das andere Ende nicht an ein normales Verlängerungskabel, 
eine Steckdosenleiste oder einen ungeerdeten Adapter an. Die optimalen 
Ergebnisse erzielen Sie, wenn Sie sich an einen geschulten Techniker wenden, um zu verifizieren, ob Ihre 
Stromversorgung eine Schwankung von weniger als 5 % aufweist und ob Ihre Steckdose ordnungsgemäß 
geerdet ist (mit einem Widerstand von weniger als 5 Ω entlang der Leitung).

Eine schlechte Erdung WIRD zu einem Ausfall des Geräts führen und ein ernsthaftes Risiko für 
einen elektrischen Schlag darstellen. Der Hersteller und/oder Verkäufer trägt keine Verantwortung 
und übernimmt keine Haftung für Schäden, Unfälle oder Verletzungen, die durch schlechte 
Erdungsverbindungen verursacht werden.

3.6 Kontrolle des Kühlsystems
Die mitgelieferte Wasserpumpe ist für die Leistung und Langlebigkeit Ihres Gravierers unerlässlich. 
Wenn dieser Laser ohne ein ordnungsgemäß gewartetes Kühlsystem arbeitet, WIRD die Glasröhre 
durch die übermäßige Hitze rissig.

Öffnen Sie die Abdeckung und stellen Sie mal sicher, dass der Kunststofftank auf der rechten Seite des 
Hauptgehäuses voll ist. Die integrierte Wasserpumpe sollte bereits mit etwa 1,5 L OMTech-Kühlmittel gefüllt 
sein, wenn das Gerät bei Ihnen ankommt. Diese sollte während des ersten Betriebsjahres prinzipiell nicht 
ausgetauscht werden müssen. Füllen Sie den Tank jedoch nach, wenn er vor der Aktivierung anscheinend 
weniger als zwei Drittel gefüllt ist.

Legen Sie den Hauptschalter des Graviergeräts um, stecken Sie den Laserschlüssel ein, drehen Sie ihn, und 
vergewissern Sie sich, dass das Kühlmittel aus dem Tank, durch die Laserröhre und zurück in den Tank zu 
fließen beginnt.
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3.7 Kontrolle der Luftsteuerung
Die Luftsteuerung sollte ebenfalls vorinstalliert und korrekt verkabelt sein, wenn das Gerät bei Ihnen 
ankommt. Vergewissern Sie sich, dass die Druckluft aus dem Laserkopf austritt, wenn der Gravierer an das 
Stromnetz angeschlossen und eingeschaltet ist.

Sollten Schläuche oder Kabel angepasst oder neu angeschlossen werden müssen, schalten Sie das 
Gerät aus und trennen Sie es von der Stromversorgung, bevor Sie solche Einstellungen vornehmen.

3.8 Verbindung des Steuerrechners
Ihr Rechner wird mit einer Kopie der RDWorks-Software von Ruida Technology und einer digitalen Kopie 
der dazugehörigen offiziellen Bedienungsanleitung geliefert, die sich beide auf dem USB-Flash-Speicher 
befinden, die zusammen mit dem anderen Zubehör geboten wird. Sie können auch eine kostenlose Kopie der 
neuesten Version von RDWorks von unserer Website: www.omtechlaser.com/pages/software-download 
oder von Ruidas eigener Website: www.rdacs.com/en herunterladen. Einzelheiten zu den Anforderungen an 
den Steuerrechner finden Sie im Software-Handbuch.

So konfigurieren Sie den Steuerrechner und die Software für Ihren Polar 350:

1. Verbinden Sie Ihren Computer über das mitgelieferte Ethernet-Kabel oder eines der mitgelieferten USB-
Kabel mit dem Gravierer. Verwenden Sie das andere USB-Kabel, um Ihren Computer mit dem Anschluss 
„Kamera“ zu verbinden.

2. Schließen Sie den USB-Stick an einen dritten Anschluss oder an einen USB-Hub an, der mit Ihrem 
Computer verbunden ist. Alternativ dazu können Sie alle Dateien in einen Ordner auf Ihrem Computer 
verschieben.

3. Installieren und öffnen Sie RDWorks auf Ihrem Steuerrechner.
4. Gehen Sie in RDWorks auf der Hauptsymbolleiste zu Model (ALT+M) und wählen Sie „RDC6442S“.
5. Gehen Sie auf der Hauptsymbolleiste zu File (ALT+F) und wählen Sie Vendor Settings. Geben Sie das 

Standardkennwort rd8888 ein. Wählen Sie Open. Laden Sie die Datei Manufacturer _ parameters.
RDVSet vom USB-Stick oder vom Ordner, den Sie auf Ihrem Computer erstellt haben.

6. Gehen Sie zu Config (ALT+S) und wählen Sie System Settings. Wählen Sie Import Soft Para. Gehen Sie 
zum USB oder zu Ihrem Ordner und laden Sie die Datei Software _ parameter.cfg.

7. Ändern Sie auf der Systemarbeitsplattform oben rechts auf dem Hauptbildschirm die Registerkarte 
von Work zu User. Wählen Sie Open. Gehen Sie zum USB oder zu Ihrem Ordner und laden Sie die Datei 
User _ parameters.RDUSet.

8. Konfigurieren Sie die Kamera, indem Sie unten rechts zu Laser Work gehen und Position von „Aktuelle 
Position“ auf „Absolute Koordinaten“ ändern.

9. Klicken Sie auf der Symbolleiste der Leinwandwerkzeuge auf das unbeschriftete Optionsfeld und aktivieren 
Sie die Leinwandfunktion und die Steuerelemente. Klicken Sie auf das unbeschriftete Zahnradsymbol in 
der Nähe, um das Untermenü Canvas Para Settings aufzurufen. Wählen Sie Import Calibration und 
wechseln Sie zum USB oder Ihrem Ordner. Laden Sie die Datei Camera _ calibration _ file.calx.

Machen Sie sich mit den Bildgestaltungsfunktionen und Lasersteuerungseinstellungen der Software 
vertraut, bevor Sie den Laser damit bedienen. Wenn Sie Hilfe bei der Konfiguration Ihres Gravierers für die 
Verwendung mit LightBurn oder einer anderen Graviersoftware benötigen, wenden Sie sich an unseren 
Kundendienst, um weitere Informationen zu erhalten.

3.9 WLAN-Konfiguration
Prüfen Sie Ihr lokales WLAN-Netzwerk, um zu bestätigen, ob „Polar350“ bereits angezeigt wird. Wenn ja, 
melden Sie sich mit dem Standardpasswort 123456abc an.
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Wenn dies nicht angezeigt wird, müssen Sie möglicherweise die TCP/IP-Adresse Ihres Geräts neu 
konfigurieren. Die Standardadresse für das drahtlose Netzwerk von Polar 350 lautet 192.168.1.100. Sie 
müssen die drahtlose Netzwerkkarte Ihres Computers so einstellen, dass sie eine ähnliche, aber nicht 
identische Adresse verwendet. Verwenden Sie 192.168.1 für die ersten drei Abschnitte und wählen Sie 
einen eindeutigen Wert für den letzten Abschnitt. Normalerweise ist jeder Wert zwischen 2 und 252 mit 
Ausnahme von 47 und 100 in Ordnung, aber vermeiden Sie alle anderen Werte, die bereits von anderen 
Geräten im Netzwerk verwendet werden. Benutzen Sie die Subnetzmaske 255.255.255.0.

Aktivieren Sie die drahtlose Steuerung in RDWorks, indem Sie unten rechts zu Device gehen. Wenn Sie es 
nicht finden können, gehen Sie zu View (ALT+V), deaktivieren Sie System Work Platform, um es aus der 
Ansicht zu entfernen, und stellen Sie sicher, dass Process Control Bar zur Ansicht ausgewählt ist. Wenn 
Device unten rechts immer noch nicht sichtbar ist, fahren Sie mit der Maus das Menü Laser Work hoch, 
bis Device sichtbar wird. Klicken Sie auf Setting. Wählen Sie in dem sich öffnenden Untermenü unten 
links die Option Add. Schalten Sie die Auswahl auf Web um, geben Sie die IP-Adresse 192.168.1.100 ein, 
falls sie nicht automatisch generiert wird, und wählen Sie OK. Die WLAN-Verbindung sollte automatisch 
für die Verwendung eingestellt werden. Klicken Sie auf Exit, um Ihre Änderungen zu bestätigen und zu 
speichern. Jetzt können Sie das Dropdown-Menü von Device verwenden, um zwischen der Verwendung 
der Kabelverbindung („USB:Auto“) und der drahtlosen Verbindung („IP:192.168.1.100“) zu wechseln.

3.10 Verriegelungsprüfung
Angesichts der Gefahr von Erblindung, Verbrennungen und anderen Verletzungen durch direkten Kontakt mit 
dem unsichtbaren Gravurstrahl schaltet das Gerät den Laser automatisch ab, wenn Teile des Schutzgehäuses 
geöffnet werden.

Notabschaltung
Aufgrund der Brandgefahr und anderer beim Gravieren entstandenen Risiken wird im Gerät ein großer und 
leicht erreichbarer Not-Aus-Taster neben dem Bedienfeld vorgesehen. Drücken Sie ihn nach unten, um die 
Laserröhre sofort abzuschalten.

Beim Empfang Ihres Graviergeräts ist der Notausschalter bereits gedrückt. Ziehen Sie den Notausschalter 
nach oben und drücken Sie die Rückstelltaste, damit der Laser funktioniert. Testen Sie seine Funktion 
vor Ausführung JEDER anderen Arbeit am Gerät. Starten Sie das Wasserkühlsystem, legen Sie ein Stück 
laserfähiges Abfallmaterial auf das Arbeitsbett, schließen Sie die Abdeckung und drücken Sie PULSE, um 
den Laser zu schießen. Betätigen Sie den Not-Aus-Taster und beobachten Sie, ob der Laser sofort stoppt. 
Wenn die Laserstrahlung weiter ausgesendet wird, funktioniert der Not-Aus-Taster nicht und muss vor dem 
weiteren Betrieb ersetzt werden. Schalten Sie das Gerät aus und wenden Sie sich an den Kundendienst.

Deckelabschaltungen (Verriegelung)
Testen Sie, ob die Deckelabschaltungen ordnungsgemäß funktionieren, bevor Sie andere Arbeiten an 
Ihrer Maschine durchführen. Schalten Sie das Graviergerät und den Kanalventilator ein. Vergewissern Sie 
sich, dass das Kühlsystem, die Luftsteuerung und der Abluftventilator aktiviert sind. Legen Sie ein Stück 
lasertaugliches Ausschussmaterial auf den Arbeitstisch, setzen Sie den Laserschlüssel ein, drehen Sie ihn 
und schließen Sie die Abdeckung. Erstellen oder laden Sie ein einfaches Design in RDWorks und beginnen 
Sie mit dem Gravieren. Öffnen Sie die Abdeckung so wenig wie möglich, um zu vermeiden, dass Sie vom 
reflektierten Laserlicht getroffen werden oder es sehen. Der Laser sollte automatisch pausieren. Damit Ihr 
Polar neu gestartet werden kann, müssen Sie neben dem Notausschalter auch die Rückstelltaste drücken. 
Graviert der Laser das Motiv weiter, während die Abdeckung angehoben ist, funktionieren die automatischen 
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Abschaltungen nicht und müssen repariert werden, bevor das Gerät weiter benutzt werden kann. Schalten 
Sie das Gerät aus, und wenden Sie sich an unser technisches Supportteam.

Schubladenabschaltung (Verriegelungen)
Nachdem Sie sich vergewissert haben, dass der Abdeckungsschutz gut funktioniert, sollten Sie auch prüfen, 
ob die Schubladenabschaltung aktiviert ist. Führen Sie die gleiche Prozedur wie zuvor durch, öffnen Sie 
dabei jedoch nicht die Abdeckung, sondern die Abfallschublade. Der Laser sollte vollständig stoppen. Damit 
Ihr Polar neu gestartet werden kann, müssen Sie die Rückstelltaste drücken. Wenn das Design bei geöffneter 
Abfallschublade weiter graviert wird, funktioniert die automatische Abschaltung nicht und muss repariert 
werden, bevor das Graviergerät weiterverwendet werden kann. Schalten Sie das Gerät aus, und wenden Sie 
sich an unser technisches Supportteam.

Hinterer Schlüssel (Verriegelungsstecker)
Nachdem Sie sich vergewissert haben, dass die Verriegelungen der Abdeckung und der Schublade 
ordnungsgemäß funktionieren, sollten Sie prüfen, ob der hintere Schlüssel auch richtig funktioniert. Führen 
Sie das gleiche Verfahren wie zuvor durch. Ziehen Sie dabei anstatt des Öffnens der Abdeckung oder der 
Schublade den Verriegelungsstecker aus seiner Buchse neben dem Netzschalter. Der Laser sollte nun 
vollständig stoppen. Wenn er das Motiv weiterhin graviert, ohne dass der hintere Schlüssel eingesteckt ist, 
funktioniert die automatische Abschaltung nicht und muss repariert werden, bevor das Graviergerät weiter 
benutzt werden kann. Schalten Sie das Gerät aus, und wenden Sie sich an unser technisches Supportteam.

Wasserabschaltung
In Anbetracht der Gefahr, die von einer ungekühlten Laserröhre ausgeht, schaltet dieser Gravierer den 
Laser automatisch ab, wenn seine Sensoren nicht den richtigen Wasserdurchfluss erkennen. Sie können 
dies dadurch testen, indem Sie die Wasserschläuche crimpen oder zusammenbinden und versuchen, den 
Laser zu starten. Achten Sie bei diesem Test darauf, dass die Schläuche selbst nicht beschädigt werden und 
der Laser nur kurz aktiviert wird. Wenn der Laser schießt, funktioniert die automatische Abschaltung nicht 
und muss repariert werden, bevor das Graviergerät wieder in Betrieb genommen werden kann. Schalten 
Sie das Gerät aus und wenden Sie sich an unseren Techniker. Wenn der Laser nicht schießt, funktioniert die 
automatische Abschaltung korrekt. Lösen Sie die beiden Schläuche und lassen Sie das Wassersystem ein 
oder zwei Minuten lang laufen, um sicherzustellen, dass keine Schäden oder Lecks aufgetreten sind.

3.11 Sicherung
Zu Ihrer eigenen Sicherheit und zur Sicherheit von Passanten benötigt dieses Graviergerät zwei Schlüssel, um 
die Laserröhre mit Strom zu versorgen, d. h. den Verriegelungsstecker auf der Rückseite des Geräts und den 
Laserschlüssel auf der Vorderseite. Die Bediener sollten zwischen den Einsätzen immer mindestens einen 
der beiden Schlüssel entfernen, um einen unbefugten Betrieb des Geräts zu verhindern. Lassen Sie sie nur 
dann an Ort und Stelle, wenn der Arbeitsbereich selbst vollkommen sicher und für Kinder unzugänglich ist.
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4.1 Bedienungsübersicht
Bedienen Sie den Polar 350 entsprechend den allen in diesem Handbuch beschriebenen 
Anweisungen. Die Nichtbeachtung der hier aufgeführten Richtlinien kann zu Sach- und 
Personenschäden führen.

Dieser Abschnitt befasst sich nur mit einigen der von der Betriebssoftware zur Verfügung gestellten 
Optionen und Funktionen. Stellen Sie vor dem ersten Einsatz sicher, dass Sie das gesamte Handbuch (vor 
allem die Sicherheitshinweise wie oben), das separate Softwarehandbuch und alle Warnhinweise am Gerät 
durchlesen haben.

4.2 Allgemeine Betriebsanleitung
Schritt 1 Erstellen Sie das Motiv, das Sie gravieren möchten. Sie können dies direkt in Ihrer Gravursoftware 

tun oder ein anderes Grafikprogramm verwenden.

Schritt 2 Schalten Sie den Ventilator, den Rauchabzug oder andere Lüftungsanlagen ein.

Schritt 3  Stecken Sie den Verriegelungsstecker ein—falls Sie ihn nicht gewöhnlicherweise stecken lassen—
und drehen Sie den Notausschalter, um ihn zu entriegeln. Schalten Sie Ihr Graviergerät mit der 
vorderen Rückstelltaste, dem hinteren Netzschalter sowie dem Laserschlüssel ein. Setzen Sie 
die Laserschutzbrille und alle anderen für Ihr Material erforderlichen PSA auf. Vergewissern Sie 
sich, dass das Kühlsystem, die Luftsteuerung, der Abgasventilator sowie die internen Lichter 
aktiviert sind.

Schritt 4  Vergewissern Sie sich, dass Ihr Steuercomputer eine Verbindung mit Polar gebildet hat, entweder 
direkt über die mitgelieferten Kabel oder eine WLAN-Verbindung oder über das Internet. Laden 
Sie Ihr Design in Ihre Gravursoftware.

Schritt 5  Überprüfen Sie die Dicke Ihres Materials mit dem mitgelieferten Lineal und legen Sie ein 
Probestück ins Hauptgehäuse. Die Standardposition befindet sich in der oberen linken Ecke 
der Arbeitsfläche. Dies kann geändert werden, indem Sie entweder Ihr Design oder die 
Ursprungsposition in Ihrer Software verschieben. Vergewissern Sie sich, dass der Drehschalter 
abwärts in seine Standardposition gekippt ist, und schließen Sie dann die Abdeckung.

 Für runde Teile müssen Sie eine Drehachse verwenden (siehe § 4.3 unten).

Schritt 6 Fokussieren Sie Ihren Laser mit dem Parameter Offset in Ihrer Software, der sich auf der 
Registerkarte Test der Systemarbeitsplatte oben rechts auf der Hauptschnittstelle befindet. Für 
die 2-Zoll-Fokuslinse beträgt dieser Wert 17 minus die Materialstärke in mm: 

BEDIENUNG

Materialstärke Offset-WertZoll mm
0 0,000 17,000
0,1 2,540 14,460
1/8 3,175 13,825
0,2 5,080 11,920
1/4 6,350 10,650
0,3 7,620 9,380
3/8 9,525 7,475
0,4 10,160 6,840
1/2 12,700 4,300
0,59 15,000 2,000
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 Dabei handelt es sich um die Werte für Materialien, die durch die Arbeitsfläche hindurchgeführt 
oder auf der Höhe der Arbeitsfläche abgelegt werden. Für dickere Materialien ermitteln Sie 
deren Höhe im Verhältnis zur üblichen Ebene des Betts, etwa 70 mm über der Unterseite der 
Stützbeine des Lasers. Speichern Sie Ihre Änderungen durch Drücken von Z− auf derselben 
Registerkarte.

Schritt 7 Passen Sie die Parameter Ihrer Software an Ihr Projekt an. Denken Sie bei der Arbeit mit neuen 
Materialien daran, dass Sie immer am unteren Ende der möglichen Einstellungen beginnen sollten. 
Wenn der Effekt noch nicht stark genug ist, können Sie die Entwurfsschleife mehrmals wiederholen 
oder mit stärkeren Einstellungen wiederholen, bis Sie den gewünschten Effekt erzielen.

 Es wird NICHT empfohlen, den Laser mit voller Leistung zu verwenden. Die empfohlene maximale 
Leistungseinstellung liegt bei 70 %, da sich die Lebensdauer des Lasers bei längerem Gebrauch 
über diesem Wert verkürzt. Der Schwellenwert für die niedrigste Einstellung liegt bei ca. 10 % 
und der Laser schießt möglicherweise überhaupt nicht, wenn er niedriger eingestellt ist als dieser 
Wert.

 Um den Gravier- oder Schneideffekt des Lasers zu verbessern, ohne die Rohleistung zu erhöhen, 
kann die Energiemenge pro Flächeneinheit erhöht werden, indem der Geschwindigkeitsparameter 
verringert oder die Anzahl der Schleifen erhöht wird. Ein zu intensives Arbeiten erhöht jedoch 
die Brandgefahr und verringert die Bildqualität, insbesondere bei beschichteten Materialien.

 Die Auflösung sollte normalerweise auf 500 Punkte pro Zoll eingestellt werden. Eine niedrigere 
Bildauflösung kann in einigen Fällen hilfreich sein, da sie die Flammenbildung reduziert und die 
Energie des Impulses erhöht, was die Qualität des resultierenden Bildes bei einigen Materialien, 
wie z. B. Kunststoffen, verbessert.

Schritt 8 Beginnen Sie mit dem Gravieren Ihres Motivs, indem Sie auf die Schaltfläche Start in Laser 
Work unten rechts auf der Hauptschnittstelle der Software klicken. Achten Sie mithilfe der 
Kameraansicht auf mögliche Probleme wie Funken oder Brände. Blicken Sie nicht ständig auf 
den aktiven Laser, auch nicht durch Ihre Schutzbrille. Seien Sie darauf vorbereitet, ein Feuer 
schnell zu löschen, falls dies erforderlich ist. Wenn sich Staub oder Dämpfe in der Hauptkammer 
ansammeln, erhöhen Sie die Leistung des Ventilators oder unterbrechen Sie die Arbeit regelmäßig, 
damit die Luft gereinigt wird.

 Sie können die Arbeit unterbrechen und fortsetzen, indem Sie die Start-Taste auf der rechten 
Seite des Gravierers drücken. Prüfen Sie nach dem Anhalten des Lasers die Qualität Ihres ersten 
Ablaufs. Passen Sie die Parameter in Ihrer Software nach Bedarf an, und beginnen Sie Ihre 
eigentliche Arbeit an einer anderen Stelle oder auf einem anderen Stück Material. Sie können 
auch die Start-Taste des Gravierers verwenden, um Ihr letztes Design zu wiederholen, ohne 
Änderungen vorzunehmen.

 Wenn Ihr Graviergerät beim wiederholten Gravieren und Schneiden stehen bleibt, hat das 
Kühlsystem möglicherweise 50 °C erreicht und die Arbeit automatisch unterbrochen. Nehmen 
Sie die Arbeit erst wieder auf, wenn das System ausreichend abgekühlt ist. Verwenden Sie nach 
Möglichkeit niedrigere Leistungseinstellungen, während Sie die Geschwindigkeit verringern oder 
die Anzahl der Bearbeitungen Ihres Designs erhöhen.

Schritt 9 Wenn Sie Ihr Projekt abgeschlossen haben, schließen Sie Ihre Graviersoftware. Lassen Sie das Kühl- 
und Belüftungssystem weiterlaufen, bis die Luft im Hauptgehäuse frei ist und die Röhre sicher 
abgekühlt ist. Schalten Sie den Gravierer mit dem Laserschlüssel und dem Hauptnetzschalter aus 
und schalten Sie dann den externen Ventilator aus. Drücken Sie den Not-Aus-Taster nach unten.  
Die besten Ergebnisse erzielen Sie, wenn Sie den Netzstecker des Gravierers vollständig aus der 
Steckdose ziehen oder den intermediären Überspannungsschutz ausschalten.
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Schritt 10 Öffnen Sie die Abdeckung und entfernen Sie Staub und Ablagerungen vom Arbeitsbett und den 
verschiedenen Oberflächen innerhalb des Gehäuses. Entfernen Sie den Schmutzbehälter, leeren 
und reinigen Sie ihn, und setzen Sie ihn wieder ein.

4.3 Hinweise für Bedienung mit Drehachsen
Der Polar 350 ist mit zwei separaten 4-Rad-Rotationsachsen ausstattbar, um runde und zylindrische 
Oberflächen zu gravieren. Verwenden Sie die Drehachse 1 für größere Objekte und die Drehachse 2 für 
kleinere Objekte.

Schritt 1 Erstellen Sie das Design, das Sie gravieren möchten. Sie können dies direkt in Ihrer Gravursoftware 
tun oder ein anderes Grafikprogramm verwenden.

Schritt 2 Nehmen Sie den Schmutzbehälter und das Wabenbett ab. Entfernen Sie die Platte im 
Schmutzbehälter mit einem M3-Schlüssel. Legen Sie das Arbeitsbett und die Platte zur Seite, 
damit sie nicht beschädigt werden oder umfallen. Setzen Sie den Schmutzbehälter wieder ein. 
Drücken Sie mal die Rückstelltaste, falls sie aktiviert wurde. Bewegen Sie die Laserröhre und die 
X-Achsenschiene vorsichtig nach vorne.

Schritt 3 Kippen Sie den Drehschalter aufwärts in Richtung Rückseite des Hauptgehäuses, um die Motoren 
und Steuersignale der Y-Achse zu deaktivieren und die Luftfahrtbuchse zu aktivieren.

Schritt 4 Legen Sie die Luftfahrtbuchse frei und schließen Sie eines der Drehkabel an. Ziehen Sie die 
äußere Ummantelung zurück und richten Sie dabei die 4 Löcher auf die entsprechenden Pins aus. 
Schließen Sie das andere Ende des Kabels an den Motor der zu verwendenden Rotationsachse an.

Schritt 5 Setzen Sie Ihre Drehachse so in die offene Kammer, dass sich ihr Nummernschild in der vorderen 
linken Ecke befindet und ihr Tragrahmen mit der linken Seite der offenen Kammer bündig ist.

Schritt 6 Bewegen Sie die Laserröhre und die X-Achsenschiene vorsichtig zurück, damit die Pfeilmarkierung 
richtig ausgerichtet ist.

 Wenn Sie die Drehachse 1 verwenden, richten Sie die Pfeilmarkierung 1 auf dem Gehäuse der 
Laserröhre auf die Pfeilmarkierung auf der RECHTEN Seite der Kammer aus.

 Wenn Sie die Drehachse 2 verwenden, richten Sie die Pfeilmarkierung 2 auf dem Gehäuse der 
Laserröhre auf die Pfeilmarkierung auf der LINKEN Seite der Kammer aus.

Schritt 7 Legen Sie Ihr Objekt vorsichtig auf die Drehachse und messen Sie den Abstand zwischen der 
Oberseite der Drehbasis und der Oberseite Ihres Objekts. Der Offset-Wert für die 2-Zoll-Fokuslinse 
beträgt 86,2 minus diesen Abstand in mm.

Vergewissern Sie sich, dass der Laser in keinem Bereich der offenen Kammer aktiviert wird, 
außer bei Ihrem Material.

 Befolgen Sie die übrigen Schritte wie bei einem normalen Gravurprozess. Wenn Sie fertig sind, 
denken Sie daran, die Platte zurück auf den Schmutzbehälter zu setzen und die dazugehörigen 
Bolzen zumindest teilweise festzuziehen.
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Material Acryl Lindenholz Leinwand Pappe Leder MDF  Gummi

Gravieren

Leistung 
(W)

25 25 12,5 22,5 15 20 17,5
50 % 50 % 25 % 45 % 30 % 40 % 35 %

Geschwindigkeit 
(mm/s)

500 500 500 500 500 500 500
100 % 100 % 100 % 100 % 100 % 100 % 100 %

Schneiden

Leistung 
(W)

45 45 30 45 45 45 N/A
90 % 90 % 60 % 90 % 90 % 90 % N/A

Geschwindigkeit 
(mm/s)

35 65 350 200 80 30 N/A
7 % 13 % 70 % 40 % 16 % 6 % N/A

Empfohlene Stärke (mm) 3 3 0,2 2 1,5 3 3
Auflösung (dpi) 400 400 300 400 400 300 400

4.4 Hinweise für bestimmte Materialien
Die folgenden Hinweise stellen Vorschläge zur Beschleunigung des sicheren Arbeitens mit einer Reihe 
von Materialien dar. Der Benutzer sollte die spezifischen Sicherheits- und Gravuranforderungen seines 
spezifischen Materials erforschen, um die Gefahr von Feuer, gefährlichem Staub, ätzenden und giftigen 
Dämpfen und anderen potenziellen Problemen zu vermeiden. Sobald die Sicherheit des Produkts 
gewährleistet ist oder geeignete Schutzausrüstung aufgestellt worden ist, kann es hilfreich sein, eine 
Testmatrix von Kästchen mit verschiedenen Geschwindigkeits-, Leistungs- und Frequenzeinstellungen zu 
gravieren, um den genau gewünschten Effekt zu erzielen. Alternativ fangen Sie mit einer niedrigen Leistung 
und hohen Geschwindigkeitsstufe an und führen Sie Ihren Entwurf mit kontinuierlich zunehmender 
Laserintensität beliebige Male aus.

Keramik
Verwenden Sie beim Gravieren auf Keramik im Allgemeinen mittlere bis hohe Leistung. Zur Vermeidung 
von Rissbildung beim Gravieren verwenden Sie mehr Schleifen anstatt höherer Leistung oder niedrigerer 
Geschwindigkeit. Beachten Sie, dass für Sie Gesundheitsrisiken durch Staub bestehen können, der bei der 
Keramikgravur insbesondere bei Serienfertigungen erzeugt wird. Je nach Material und Arbeitsaufwand 
kann ein Lüfter oder sogar eine komplette Lüftungsanlage zur Bewältigung des Problems erforderlich sein. 
Ebenso können Bediener und andere Personen im Arbeitsbereich persönliche Atemschutzausrüstung wie 
Atemschutzmasken und Atemschutzgeräte brauchen.

Glas
Verwenden Sie beim Gravieren auf Glas im Allgemeinen hohe Leistung und niedrige Geschwindigkeit. 
Wie bei Keramik kann es bei Vermeidung von Rissbildung hilfreich sein, mehr Schleifen bei niedrigerer 
Leistung zu verwenden. Beim Gravieren auf Glasfaser und Kohlefaser muss umsichtig verfahren werden, 
um Kombinationen von Einstellungen zu vermeiden, die eine so hohe Laserintensität bieten, dass die 
strukturelle Integrität des Faseranteils beeinträchtigt werden kann, was eine verschwommene Markierung 
zur Folge hat. Persönliche Schutzausrüstung muss getragen werden, um die aus der Bearbeitung entstandene 
Staubbelastung für Augen, Nase, Mund und Haut insbesondere bei Serienfertigungen zu vermeiden. Alle 
beim Arbeiten mit Glasfaser getragenen Kleidungsstücke müssen nachher separat gewaschen werden.

Durchschnittliche Graviereinstellungen
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Leder
Verwenden Sie beim Gravieren auf Lederprodukten im Allgemeinen niedrige bis mittlere Leistung bei hoher 
Geschwindigkeit. Achten Sie besonders auf die Brandgefahr sowie das Staubaufkommen bei wiederholenden 
Anwendungen.

Metall
CO₂-Lasergravierer dürfen nicht zum Markieren, Gravieren oder Schneiden von Metall verwendet werden. 
Sie eignen sich am besten zum Bearbeiten von Beschichtungen auf einer Metallbasis und es muss vor dem 
Versuch gewarnt werden, das zugrunde liegenden Metall an sich zu bearbeiten. Es stehen verschiedene 
Beschichtungen zur Verfügung, die auf die CO₂-Gravur spezialisiert sind. Der Benutzer sollte die gegebenen 
Anweisungen befolgen, da die Parameter von Produkt zu Produkt und von Metall zu Metall variieren. Im 
Allgemeinen sollten Aluminiumbeschichtungen bei geringerer Leistung schneller und Stahlbeschichtungen 
bei höherer Leistung langsamer bearbeitet werden.

Papier und Pappe
Verwenden Sie beim Gravieren auf Papierprodukten im Allgemeinen niedrige bis mittlere Leistung bei hoher 
Geschwindigkeit. Testen Sie Musterstücke aus jeder Charge, da nur geringe Parameterunterschiede allzu 
geringe Auswirkungen von den das Substrat durchbrennenden Wirkungen trennen können. Achten Sie wie 
bei Leder besonders auf die Brandgefahr sowie das Staubaufkommen bei wiederholenden Anwendungen.

Kunststoffe
Kunststoffe zum Gravieren sind in vielen verschiedenen Farben und Dicken und mit vielen verschiedenen 
Beschichtungen und Oberflächen erhältlich. Die Mehrheit von verfügbaren Kunststoffen lassen sich mit 
dem Laser gut gravieren und schneiden. Kunststoffe mit einer mikroporösen Oberfläche scheinen das 
beste Ergebnis abzuliefern, weil weniger Oberflächenmaterial entfernt werden muss. Verwenden Sie beim 
Gravieren auf Kunststoffen im Allgemeinen niedrige Leistung und hohe Geschwindigkeit. Durch Markieren 
und Gravieren mit zu starker Leistung oder zu geringer Geschwindigkeit kann zu viel Energie konzentriert 
werden, wodurch der Kunststoff schmilzt. Dies kann u. a. zu schlechter Gravurqualität, schädlichen Dämpfen 
und sogar Bränden führen. Hochauflösendes Gravieren kann das gleiche Problem verursachen, daher für die 
meisten Kunststoffe sind vorzugsweise Entwürfe mit mittlerer bis niedriger Auflösung zu verwenden.

Gummi
Die unterschiedlichen Zusammensetzungen und Dichten von Gummi bewirken eine leicht unterschiedliche 
Graviertiefe. Für ein bestmögliches Ergebnis wird es empfohlen, verschiedene Einstellungen an Probestücken 
Ihrer spezifischen Gummiteile zu testen. Verwenden Sie beim Gravieren auf Gummi im Allgemeinen 
eine konstant hohe Leistungseinstellung und erzeugen Sie durch Veränderung der Lasergeschwindigkeit 
den gewünschten Effekt. Mikroporengummis erfordern eine deutlich höhere Geschwindigkeit als 
Standardgummi. Die Gravierung von allen Gummiarten erzeugt eine erhebliche Menge von Staub und 
Gase. Je nach Arbeitsaufwand kann eine persönliche Atemschutzausrüstung oder sogar eine komplette 
Lüftungsanlage zur Bewältigung des Problems erforderlich sein.
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Stein
Verwenden Sie beim Gravieren auf verschiedenen Steinsorten im Allgemeinen mittlere Leistung und mittlere 
bis höhere Geschwindigkeit. Achten Sie wie bei Keramik und Glas auf den entstehenden Staub (insbesondere 
bei Serienfertigungen) und ergreifen Sie ähnliche Maßnahmen, um die Sicherheit der Benutzer und Dritten 
im Arbeitsbereich zu gewährleisten.

Textilien
Verwenden Sie beim Gravieren auf Textilien wie Lappen und Vlies im Allgemeinen geringe Leistung und hohe 
Geschwindigkeit. Achten Sie wie bei Leder besonders auf die Brandgefahr sowie das Staubaufkommen.

Holz
Wie bei Gummi gibt es eine Vielzahl von Hölzern und das Testen des spezifischen Materials ist für die 
besten Ergebnisse entscheidend. Im Allgemeinen lässt sich Holz mit einheitlichem Korn und Farbton 
gleichmäßiger gravieren. Geknotetes Holz erzeugt ungleichmäßige Effekte, während harziges Holz einen 
höheren Kantenkontrast erzeugt. Einige Weichhölzer wie Balsa, Kork und Kiefer lassen sich bei niedrigen 
oder mittleren Leistungseinstellungen und hoher Geschwindigkeit gut (wenngleich mit geringem Kontrast) 
gravieren. Sonstige wie Tannen leiden unter unebenen Fasern, die unabhängig von den Einstellungen einen 
schlechten Effekt haben. Harthölzer wie Kirsche und Eiche lassen sich bei hohen Leistungseinstellungen und 
niedriger Geschwindigkeit gut gravieren. Bei gefertigten Holzwaren kann es von Marke zu Marke variieren 
und hängt hauptsächlich von ihrer Leimeigenschaft und -dichte ab. Bei MDF funktioniert das Gerät gut, aber 
während des Schneidens entstehen dunkle Kanten.

Neben der Brandgefahr bei Holzwaren ist besonders auf die Dämpfe aus den in Sperrholz und anderen 
Holzwerkstoffen verwendeten Klebstoffen zu achten. Einige sind zu gefährlich, um überhaupt zu bearbeiten, 
während andere eine sorgfältige Belüftung und den Einsatz persönlicher Atemschutzausrüstungen bei 
Serienfertigungen erfordern. Die Holztoxizität sollte ebenfalls erforscht werden, da der Staub aus einigen 
Naturhölzern einschließlich Oleander und Eibe in ausreichendem Maße auch Übelkeit und Herzleiden 
hervorrufen kann.
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5.1 Wartungsübersicht
Die Anwendung anderer als der hier in diesem Handbuch angegebenen Verfahren kann zu 
gefährlicher Laserbestrahlung führen. Schalten Sie vor Beginn der Reinigungs- und 
Wartungsarbeiten die Maschine aus und ziehen Sie den Netzstecker. Halten Sie das System immer 
sauber, da brennbarer Schutt im Arbeits- oder Abluftbereich ein Brandrisiko darstellt. Lassen Sie 
Änderung und Demontage an dem Gerät NUR von ausgebildeten Fachkräften ausführen.

• Das System muss stets mit sauberem und kühlem Wasser oder lasergeeignetem Kühlmittel versorgt 
werden. Vergewissern Sie sich vor und nach jeder Verwendung, dass der Tank mindestens zu zwei 
Dritteln gefüllt ist.

• Täglich muss das Arbeitsbett gereinigt und der Abfallbehälter geleert werden.

• Die Linsen des 1. und 2. Spiegelgehäuses, des 3. Spiegels, der Fokuslinse und der Kamera müssen täglich 
kontrolliert und bei Bedarf gereinigt werden.

• Die Abluftanlage muss wöchentlich überprüft und bei Bedarf gereinigt werden.

• Die Führungsschienen sollten mindestens zweimal im Monat gereinigt und geschmiert werden.

• Die Luftsteuerung muss monatlich überprüft und bei Bedarf gereinigt werden.

• Alle anderen Komponenten der Lasermaschine sollten jeden Monat überprüft und bei Bedarf gereinigt 
werden.

5.2 Reinigung
Lassen Sie die bei der Reinigung verwendete Flüssigkeit IMMER vollständig trocknen, bevor Sie das 
Graviergerät weiterverwenden.

Reinigung der Kamera, Spiegel und Fokuslinse
Achten Sie darauf, die Oberfläche dieser Fenster, Spiegel oder Linsen NIEMALS mit dem Finger zu 
berühren. Vermeiden Sie es, so stark zu drücken, dass Sie Kratzer verursachen, indem Sie Ablagerungen 
in die Linsen schleifen.

Der 1. und 2. Spiegel sind in einem Schutzgehäuse dauerhaft ausgerichtet und müssen nicht justiert oder 
gereinigt werden. Der 3. Spiegel und die Fokuslinse befinden sich in der Schutzhülle des Laserkopfs.

Reinigen Sie die Linsen im Fenster des Schutzgehäuses mit einem lasersicheren Mikrofasertuch oder einem in 
Alkohol oder einer lasersicheren Reinigungslösung getränkten Wattestäbchen. Reinigen Sie sie mit sanften, 
kreisenden Bewegungen.

Um das Innere des Laserkopfs freizulegen, entfernen Sie seine Hülle vorsichtig von den Magneten, die sie 
festhalten. Reinigen Sie die Linse des 3. Spiegels und beide Seiten der Fokuslinse auf die gleiche Weise wie 
bei den Fenstern des 1. und 2. Spiegels. Beseitigen Sie vorsichtig jeglichen Staub oder Schmutz auf anderen 
Komponenten im Inneren des Laserkopfs und wischen Sie auch die Löcher der Hülle sauber, bevor Sie sie 
vorsichtig wieder einsetzen, damit die Magnete sie festhalten und an den richtigen Platz zurückziehen können.

Reinigen Sie das Kameraobjektiv auf die gleiche Weise. Wenn unter der Glaslinse der Kamera dauerhafte Flecken 
oder Ablagerungen entstehen, können diese nicht abgewischt werden und die Kamera selbst muss ausgetauscht 
werden. Wenden Sie sich für weitere Informationen an den Kundendienst oder die technische Unterstützung.

WARTUNG UND PFLEGE
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Reinigung des Hauptgehäuses und des Gravierers
Kontrollieren Sie mindestens einmal am Tag, ob sich im Hauptgravurbereich Staub angesammelt hat. Ist 
dies der Fall, muss er entfernt werden. Die genauen Reinigungsintervalle und -anforderungen hängen stark 
von dem zu verarbeitenden Material und der Betriebsdauer des Geräts ab.

Ein sauberes Gerät garantiert optimale Leistung und reduziert die Wartungskosten sowie die Brand- 
und Verletzungsgefahr. Reinigen Sie das Sichtfenster mit milden Reinigungsmitteln und einem Linsen- 
oder Baumwolltuch. Verwenden Sie KEINE Papiertücher, da diese das Acryl zerkratzen können und die 
Fähigkeit der Abdeckung, Sie vor Laserstrahlung zu schützen, beeinträchtigen. Reinigen Sie das Innere des 
Hauptgehäuses gründlich und beseitigen Sie alle Schmutzpartikel und Ablagerungen. Papierhandtücher 
und Fensterreiniger werden dazu empfohlen.

Wenn die rechte oder linke Seite des Hauptgehäuses gründlich gereinigt werden muss, können die 
Kunststoffabdeckungen entfernt werden, um den Zugang zu erleichtern. Schalten Sie den Gravierer aus 
und ziehen Sie den Netzstecker. Öffnen Sie die Abdeckung und trennen Sie alle elektronischen Bauteile auf 
jeder Seite ab. Zum Abnehmen der linken Platte müssen Sie die LED-Leuchte ausstecken. Zum Abnehmen 
der rechten Platte müssen Sie die LED-Leuchte, den Induktionsschalter sowie die Schlüssellinie ausstecken.

Entfernen Sie die vorderen und hinteren Schrauben und nehmen Sie die Platten ab. Setzen Sie sie mit 
denselben Schrauben wieder ein und stellen Sie die elektrischen Anschlüsse wieder her.

Reinigung des Kühlsystems
Berühren Sie NIEMALS die Wasserversorgung des Graviergeräts und passen Sie sie nicht an, solange 
das Gerät an die Stromversorgung angeschlossen ist.

Der Kühlmittelbehälter sollte vor dem bei der Arbeit entstehenden Umgebungsstaub abgeschirmt werden. 
Sollte Ihr Kühlmittel einmal sichtbar verschmutzt werden, stellen Sie die Arbeit ein. Die Verunreinigungen 
im Wasser verringern die Kühlleistung, können sich selbst erhitzen und die Kühlleitungen beschädigen. 
Entfernen Sie die rechte Platte gemäß den obigen Anweisungen und verwenden Sie eine Pipette oder einen 
Flüssigkeitssauger, um das verschmutzte Kühlmittel zu entfernen. Wenn die Kühlflüssigkeit besonders stark 
verschmutzt ist, füllen Sie den Tank mit einem Trichter mit sauberem Wasser auf, setzen Sie den Gravierer 
wieder in Betrieb, lassen Sie das System einige Minuten lang laufen und saugen Sie das Wasser dann sofort 
wieder ab, um weitere Verunreinigungen aus der Leitung zu entfernen. Verwenden Sie einen Trichter, um 
den Tank mit sauberem destilliertem Wasser oder lasersicherem Kühlmittel aufzufüllen, den Tank wieder 
zu verschließen, die rechte Platte wieder anzubringen und den Betrieb wieder aufzunehmen.

Auch wenn die Kühlflüssigkeit stets sichtbar sauber bleibt, wird empfohlen, den Wassertank vorsichtshalber 
mindestens einmal im Jahr zu reinigen und dabei die Flüssigkeit zu ersetzen.
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5.3 Wartung und Pflege des Kühlsystems
Berühren Sie NIEMALS die Wasserversorgung des Graviergeräts und passen Sie sie nicht an, solange 
das Gerät an die Stromversorgung angeschlossen ist.

Überprüfen Sie zusätzlich zur oben beschriebenen regelmäßigen Reinigung, dass der Tank vor und nach 
jeder Verwendung mindestens zu zwei Dritteln mit Kühlmittel oder sauberem Wasser gefüllt ist. Sollte 
der Tank einmal zur Neige gehen, verwenden Sie einen Trichter und einen Schlauch, um mehr destilliertes 
Wasser oder lasersicheres Kühlmittel einzufüllen, oder entfernen Sie die rechte Platte und füllen Sie die 
Flüssigkeit direkt mit einem Trichter ein.

5.4 Ausrichtung des Laserstrahls
Der Polar 350 wird vor der Auslieferung einer vollständigen Strahlausrichtung unterzogen und sein Design 
sollte dafür sorgen, dass die Spiegel stets in der richtigen Position verriegelt sind. Wenn Sie die Ausrichtung 
testen möchten, indem Sie mit dem Laser Klebebandstücke entlang dem Weg zu Ihrem Material markieren, 
denken Sie daran, das Klebeband niemals direkt auf Spiegel oder Linsen zu legen, keine Leistungsstufen 
über 15 % zum Markieren des Klebebands zu verwenden und die Verriegelungsschalter der Abdeckung nie 
während des Tests zu deaktivieren.

Sollten Sie eventuell feststellen, dass Ihre Spiegel nicht richtig ausgerichtet sind, wenden Sie sich an unseren 
technischen Support, um das Problem zu beheben.

5.5 Schienenschmierung
Um optimale Ergebnisse zu erzielen, reinigen und schmieren Sie die Führungsschienen des Gravierers 
alle zwei Wochen. Schalten Sie den Lasergravierer aus. Bewegen Sie den Laserkopf behutsam aus dem 
Weg. Wischen Sie mit einem trockenen Baumwolltuch allen Staub und Schmutz entlang der X- und 
Y-Achsenschienen ab, bis sie glänzen und sauber sind. Verfahren Sie ebenso mit den Schrauben der Z-Achse. 
Schmieren Sie sowohl die Schienen als auch die Schrauben mit weißem Lithiumfett. Bewegen Sie den 
Laserkopf und die X-Achse vorsichtig, um das Schmiermittel gleichmäßig auf beiden Schienen zu verteilen, 
und heben und senken Sie das Bett, um das Schmiermittel gleichmäßig auf den Schrauben zu verteilen.

5.6 Teiletausch
Das Gerät darf nur von ausgebildeten und qualifizierten Fachkräften geändert oder demontiert werden. 
Einige Verbrauchsteile bedürfen nach längerem Gebrauch aber gegebenenfalls eines Ersatzes. Verwenden 
Sie nur mit dem Gerät identische oder kompatible Ersatzteile. Bei Fragen über den Einbau wenden Sie sich 
an Ihren Händler oder unsere Techniker. Die Verwendung ungeeigneter Komponenten ist äußerst gefährlich 
und schließt jede Haftung des Herstellers für daraus resultierende Schäden oder Verletzungen aus.
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Vielen Dank, dass Sie sich für Polar 350 entschieden haben!

Registrieren Sie die Garantie für Ihren neuen Laser, indem Sie uns unter support@omtechlaser.com 
kontaktieren oder montags bis freitags zwischen 8.00 und 16.30 Uhr PST unsere Support-Hotline: 001 
(949) 539-0458 anrufen.

Um die aktuelle PDF-Version dieses Benutzerhandbuchs herunterzuladen, 
besuchen Sie omtechlaser.com oder scannen Sie den QR-Code rechts mit der 
entsprechenden Anwendung auf Ihrem Mobilgerät oder anderen Geräten.

Treten Sie der OMTech-Community in unserer offiziellen Lasergruppe auf 
Facebook bei oder besuchen Sie die Unternehmensforen auf unserer Website! 
Hilfreiche Tipps und Anleitungsvideos finden Sie auf unserem YouTube-Kanal und 
sollten Sie Probleme bezüglich Ihres Graviergeräts haben, zögern Sie nicht, unser 
Support-Team unter techsupport@omtechlaser.com zu kontaktieren.

OMTECH—Beaming with Possibilities!

5.7 Entsorgungshinweise
Elektroschrott darf nicht in den Hausmüll entsorgt werden. In der EU und im Vereinigten 
Königreich müssen gebrauchte elektrische Produkte gemäß der Europäischen Richtlinie 
2012/19/EU für die Entsorgung elektrischer und elektronischer Geräte und deren Umsetzung 
in nationales Recht getrennt gesammelt und in den dafür vorgesehenen Sammelstellen 
entsorgt werden. Ähnliche Vorschriften können in Standorten in Australien, Kanada und den 
Vereinigten Staaten gelten. Entsorgungs- und Recyclinghinweise erhalten Sie bei Ihren 
örtlichen Behörden oder Ihrem Händler.

KONTAKT
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